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Ein Rick für alle Fälle

Nach zehn Jahren Fernsehen und Kino mit bullyparade und Schuh des Manitu kommt Rick Kavanian mit

seinem Programm Kosmopilot nach Wien – Solo, aber nicht allein.

Der Name Rick Kavanian ist wohl nicht jedem sofort geläufig. Dabei gehört er zum erfolgreichsten Team,

dass deutsche Comedy in Film und Fernsehen in den letzten zehn Jahren auf Bildschirm und Leinwand

gebracht hat. Zusammen mit Multi-Talent Michael „Bully“ Herbig und dem Hörbiger-Clan-Spross Christian

Tramitz war er als Darsteller und Co-Autor bei der „bullyparade“, dem „Schuh des Manitu“ und

„(T)Raumschiff Surprise“ beteiligt. Seine Wandlungsfähigkeit stellt er sowohl bei der TV-Show „Bull & Rick“

und als Synchron-Stimme für Austin Powers und in Animations-Blockbuster unter Beweis. Es sind die

Schrulligkeiten, Akzente und dezent-offensichtlichen Sprachfehler, die den Figuren von Rick Kavanian ihre

Liebenswürdigkeit verleihen. Egal ob als griechischer Travernenbesitzer Dimitri, Raumschiff Crewmitglied

„Schrotty“ und „Pulle“ oder als tschechischer Filmkritiker, der am New Yorker Strasberg Theatre Institute

ausgebildete Comedian und Autor kann auf eine riesige Rollen-Palette zurückgreifen.

Somit ist klar, dass Rick Kavanian bei seinem „Solo-Bühnen-Debüt“ nicht alleine auf der Bühne erscheinen

wird. Es kommen der Ratzinger-Tourmanager Den Giagl und Dimitri Stoupakis jr. auf Besuch, um illegal

Pointen in den Comedy-Standort Bayern zu importieren. Was Ministerpräsident Edmund Stoiber, die

Klitschko-Brüder, Ex-Bundestrainer Klinsmann, ein Rapper aus der Bronx und ein aufgeweckter Interpol

Angestellter mit der Szenerie zu tun haben, wird sich hoffentlich weisen. Entscheidend ist die Frage ob Rick

Kavanian in 14 Tagen die Hausaufgabe lösen kann, die ihm seine Frau aufgetragen hat. Man darf sich wohl

auf einen absurden Abend, mit haarsträubenden Gags und flotten Rollenwechsel freuen – Richtisch.
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